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Wer sein Vermögen verteilt, hat am
meisten davon.
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Für alle, die Geld anlegen,

ist das natürlich keine

neue Erkenntnis.

Doch gibt es bekanntlich unendlich

viele Möglichkeiten, das Geld zu verteilen.

Ertragreichere und weniger

ertragreiche, riskantere und weniger riskante.

Wobei alle Anleger das gleiche wollen:

einen möglichst hohen Ertrag bei

möglichst hoher Sicherheit. Wie lässt

sich das miteinander verbinden?

Ein professionell verteiltes Risiko ist

das kleinstmögliche. So wird die

Empfehlung eines Anlageberaters beim

Bankverein lauten.

Seine zweite Empfehlung sind

bestimmte Wertpapiere, die verschiedenen

Einflüssen unterliegen und sich deshalb

für einen gewinnversprechenden Mix
eignen.
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Der Bankverein, dessen

Börsenindex als der

meistzitierte gilt, ist nämlich ein

besonders aufmerksamer Beobachter

des Wertpapierhandels, aber auch der

Edelmetall- und Devisenmärkte.

Alle diese Erfahrungen kommen

Ihrem Vermögen zugute und sichern

Ihnen eine Rendite, die Sie sowohl gut
leben wie gut schlafen lässt.

Bevor Sie Geld investieren, sollten

Sie deshalb etwas Zeit investieren. In
ein Gespräch mit einem unserer Anlageberater.

Rufen Sie uns an.

Denn was wachsen soll, braucht

sorgfältige Pflege.

Schweizerischer
Bankverein
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